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“…das, was übrig bleibt, 
wenn man das Unmögliche ausgeschlossen hat, 
muß die Wahrheit sein, 
so unwahrscheinlich es auch scheinen mag.”
AC. Doyle, “The Adventure of the Beryl-Coronet”
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Hinweis: 
Grüne Zitate in den Fußnoten des Textbandes beziehen sich auf Kapitel innerhalb dieser Arbeit!!!
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